
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2023 (11:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Verbandsliga Herren Süd

RSV Braunschweig : TSV Algesdorf II 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

RSV Braunschweig stockt Punktekonto gegen TSV 
Algesdorf II auf

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf der RSV Braunschweig am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den TSV Algesdorf II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Baum / Dittmann. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:
29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatten Baum / Dittmann letztlich an der Hand, um Linke /
Henne zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Becovic / Kobbe bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Märtens / Möller. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Bretschneider / Brink und Schöttelndreier / Fuchs beendet, das Bretschneider / Brink letztendlich
gewannen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Obwohl Alexander Baum in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Fabian Möller zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Adrian Becovic bekam seinen Gegner Claas Märtens
indes beim deutlichen 3:11, 7:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Jens
Dittmann seinem Gegner Dominik Schöttelndreier beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Kai Kobbe besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Carsten Linke noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Fabian Bretschneider verlor sein Spiel
gegen Felix Fuchs unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam
Christian Brink beim 3:0 von Mike Henne. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Wenige Chancen hatte indessen Alexander Baum beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Claas Märtens, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Baum
nun bei 16:10, während Märtens bislang 18 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2:3 endete
das Einzel zwischen Adrian Becovic und Fabian Möller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es dauerte eine Weile, bis Jens Dittmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Carsten Linke feiern
konnte. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Dittmann nun bei 9:12. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Es war ein langes Spiel, bis Kai Kobbe
seine 2:3-Niederlage gegen Dominik Schöttelndreier hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Genügend spielerische Mittel hatte
Fabian Bretschneider letztlich an der Hand, um Mike Henne zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Ohne Satzgewinn für Christian Brink verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix
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Fuchs. Nach diesem Einzel steht Brink somit bei 9 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Fuchs ein 7:5 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Baum / Dittmann
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Märtens / Möller beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der RSV Braunschweig nun 5 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Algesdorf II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-
Siege, 9 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Rhume (RSV
Braunschweig) bzw. gegen den SC Hemmingen-Westerfeld (TSV Algesdorf II).

 Statistik:
 RSV Braunschweig

Doppel: Baum / Dittmann 2:0, Becovic / Kobbe 0:1, Bretschneider / Brink 1:0 
Einzel: A. Baum 1:1, A. Becovic 0:2, J. Dittmann 2:0, K. Kobbe 1:1, F. Bretschneider 1:1, C. Brink 1:
1 

 TSV Algesdorf II
Doppel: Märtens / Möller 1:1, Linke / Henne 0:1, Schöttelndreier / Fuchs 0:1 
Einzel: C. Märtens 2:0, F. Möller 1:1, C. Linke 0:2, D. Schöttelndreier 1:1, M. Henne 0:2, F. Fuchs 2:
0


